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Am Sonntag
- . -

Uixi das Verbot der Eial,lieferg
jsrn erste Male stritt dvrch'

" ': .
" geführt.

' Vni Heutigen Tage tritt die kürzlich
1 .i.Vi i. 0KS.vom 'ciuuirau; uirjiriiuiiuiiriic
rianj in straft, laut welcher an Sonn
tagen kein Liö mehr abgeliefert nwr
den form und die Polizei bat 35Jei
sung .erhalten aus die strenge Durch.
swirling diese? Ordinanz zu achten.

Laut der CTdinanj darf am Sonn
tag von nun an LiS nur noch an o

spitäler und auf ärztliche Anordmln
pen. in Häusern abgeliefert werden, in
wen sich ranke befinden.

Unbn,oinmeil ist jedoch den ?ce
kleauifabrikanten dir ocecrcaiii Par
!or mit Ei zu versorgen. Dieses Eis
Mich jedoch von den Jcecremnfabri
fantat abgeliefert werden, denn die
uitruhrleute arbeiten am Sonntag
nicht mehr.

Hu gleicher Zeit wird Tiiuinnati
auch am morgigen Sonntag mit der
ersten Auflage der Tonnkagkhad bz
glückt werden, welck? die Zundao
lllojing League mit dem Präsidenten
?oh O. uckert. ein vormaligen
(n v .1 q.i.k hi stiktytnrriic. vvi .i. liwiu im viuvi
teas), ' an der Spitze, in Szene zu
seyen beabsiclnigt, um alle Material
waarengcfchäfte, alle Fleischerläden
imö olle Packereien am oniuag zu
ichüchm. damit der kleine Mann ja
recht drang lalirt wird und. sau er
nicht der glückliche Bender eine ffi

.schrank ist, auf den Genuh von fri
schert Msch am Sonntag verzichten
mub, da ütm ebne Frage bad Frisch
bei ha ioarmen Witteruna über Nackt
verderben wurde.

. Tie Liza wird ilire Spitzel am
S'nittag auf die Fleischer und die
Lnftiaeii betroffenen Geschäftsleute
lieym und dann mn wZeraaa, Haftbe.
fehl erwirken. ,

- .(.. U.ul..ILli. , 5Ikyx ,u,,5,,5,1,
.

Ad ei Bericht du udnriteri
z sök Ginciniari werden.

i.Qle Bürgermeister Spiegel atslern
mitgetheilt urde, wird in den nächsten
Zagen- - ein Bericht über tttocinrmn
verösfenk!icht werden, der sowohl für
die Bürgerschaft wie auch file die
Stadtverwaktung außer ordentlich
schmeichelhaft ift.

" .
Hl fcafftvli Nck närnllrfi um da ßr

gebnih einer Untersuchung, die von ei

nem Aommitte von Underwriter? mit
Being aus die Wasserwerkl'Situation
hin angestellt worden ift. Wie verlau
tet, wird da Committee erklären, das,

tfirninnart für Feuerschutz weit mehr
aethan hat, all die meisten anderen
Städte de Lande! und vaVr alt
leuchtende Beispiel gelten muß.

- Wassnwert. Superintendent Hiller
sieht 'Im Begriff, den Ankauf von
örunvelgenthum in ennedy HeightZ
perfekt zu machen, wo eine Anzahl
WasserbehTter mit einer Gelammt
kapazität ,von 3.800.000 GsZone.i
Aufstellung finden sollen, um jenem

dcttthdl weiteren Schutz ' gegen
..i.e. ... mmUm fnwr. C 4--

(jiuciyuiyi qu cvuiitn, uiwn
die Situation noch günstiger gestalten
wird. .

..

, sElinton Buckingham. 23. 74 West 6.
j 4fi6 '

Josie Weft. 42, 718 DonnnZberger
. Strabe. ' ' :
sSornufl 0. Vlumentbal. 24. sskicazo.
Mollie JdZ Piler. 23. 13 Burdette

IX ,.... ;

jlllllliam P. Huber jr.. 27. 2 Nevada
Strafe, r

jSarrie Landwehr. 27. 512 Dand
cridze Ttraße.. '.

s Mll Crawford. 19. lmio?dPlsce.
Lutifha Graham. 1. Lockian?. O.

Slifford Holderbach. 21. 1821 Elm
,'traße. ':

VZtttha Prebler.' 2 1S23 Walnut
' 'mge.
tariert . arter, 27. 911 hateau
V Avenue. '. r
zHajel W. HswkiaZ, 27) orwosd.

Aus den Gerichtshöfen.

Testsche '. WohlthäAskeits stalten
' da Michael kchwartz testame,ta.

risch bedacht.

Bankerott derA. Lotze L 6.
Vincent Doty des Mardversuch

öberföhrt. Shescheidungöklagen.

Schadeersatzsälle., Nachlaß

fachen. Bersckn'edeae.
, '

Michael Schwartz'S' Testa-men- t.

',
TaS Testament des Herrn Mickpel

Schwartz, des verstorbenen doiitslt.en

Pioniers und langjährigen Vi,zeprasi

denken der M. Werk Soap Co., mur-d- e

gestern im Probatgericht einge-reich- t.

In demselben vermaäU er
tzl000 an seine Schwägerin Amclie
Becker, $1000 an das Deutsche
A l t e n h e i m : je $500 an das A l g

e in e i n T e u t s ch P r o t e.st a
Waisenhaut, die B o d

nrnn'S Wittwenheim at h,

dos St. Jokeph Waisen-Asy- l

und die Ki n d e r h e i m a t h;
$1000 an da Deutsche Dia ko-- n

t s s e n . H o s p i t a l und $100 an
die Cincinnati. Cremation
S ö e i e t y. Fall seine Saushälterin
Ida Bauinbach zur Zeit seine Todes
noch seinem Hause vorsteht, soll sie

$2000 erhalten, währeich seine Steffen

Michael und Henry Tchivarg mit je

$1000 bedackit sind. Der Tl'iator er-

klärt, dasj er im Besitz von sechs Ak-tie- n

der M. Werk Co. sei. deren
Pari-Wert- h $5000 sei. die aber feiner

AilsM nach $15.000 per Aktie, also
zusammen $M,000 werth seien. Diese

Aktien solle,: auf den Sohn Albert G.
Schwan, der jetzt der Firma ange-

kört, zufallen. Tollte der auf den
Sol,n fallende Antheil de ganzen
Nacklasscö weniger alZ $90,000 be-

tragen, so soll dieser die Differenz an
den Nachlasz zurückzahlen) der endgil-ti- g

kl vier gleichen Theilen an die

Töchter Caroline Strasser, Amelia
Dock und Clara Strobel. swie Albert

. Schwartz fallen soll. Da die Tochter

Clara Strobel seit Abfassung des, Te-

stamente gii'wrben ist, jiigte der Te-stat-

c'm Kodizill an. worin deren

Antheil auf ihre Söhne Okcar A.

Strobel jr. und Clarence Strobel
übertragen wird. DaS Erbtheil soll

von der Provident Savings Bant
Trust Co. verwaltet werden, bis der

jüngsic der Beiden da 20. Jahr er
reicht hat. Tann soll jeder derselben
zunächst ein Fünftel dttSrbtheil Und

ledeö folgende Jahr ein weiteres
Fünftel erhalten, bis da ganze Er-
bteil in ihren Händen ist. In dcr

Zwischenzeit jedoch sollen sie die Ein
künfte erhalten. Albert Qj. Schwart)
und der Schwiegersohn 23m. Dock

sind Testamentsvollstrecker. Die Höhe
de Nachlasse wurde noch nickzt an
gegctxn. -

Vincent' Do ty schuldig er-

funden.
B i n e e n t T a t y. der am 25.

Januar d. I. während einer Simin.?
der AnftTnchcr und Dekorateure
Union in Rickzelieu Holle einen ?chuh
auf Fred. Miller, den früheren

der Union abfeuerte,
wurde gestern im Kriminalgericht deö

Schicken mit 'der Abficht zu todten
schuldiz befunden und wird demnächst
sein Urtheil empfangen.

Bankerott .der A. Lotze
Sons Co.

Die A. Lohe Son Co., Herdsabri-kante- n

und Hqndler, 32 West Court
Strahe. Josephine .E. Lotze. Präsi-
dent und Frieda A. Letze. Seiretär.
machte gestern infolge schlechten

und ungenügenden
ein Assignment an An-

drew 33. slopl. Die Aktiva beaufm
s,ch auf $1000 und die Passiva auf
$1700. .

Eh:l,cheidungt Klagen.
Lervv . Sackett. Veschäst.

sührer der Twnman Metar Car Co.

in CLllimbns. O., erlangte gestern

tine Sckidung von seiner Gattin Au-rcli- a

snckett. geb. Myer, einer Toch-

ter de Anwalts Harvey P. MyerS,
vn Covington. Ky. Tie Frau war
nicht zugegen, jedoch durch ihren Ba-ti- r.

sowie den Anwalt C. A. Walker
zertrete. AuS diesem ninde wurde

ie Gegenklaae deö Galten zur
ausgenommen nd derselbe

sagte u. A! auS. das; die Zrau ihre
Pslichten vernachlässigt, sich oft gewei-

gert habe, seine Uunden in freund-liche- r

Weise zil empfangen und
ferner, das; sie ihn infolge ihrer gren-

zenlosen Cifersucht viele Unannehml-
ichkeiten verursackL habe. T? Weite-

ren habe sie ihn in Vegenwart von
Nundcn in' Gesicht geschlagen und
sich. alS seine Office von Cincinnati
nach ColumbuS verlegt wurde, gewei-lcr- r,

i(;tn dorthin zu folgen.
Trst? dieser Aussaget ersuchten

säimtlicke betheiligten Anwälte den

Sichler elley. der Frau die Schei
dung zu bewilligen, was dieser jedoch
verweigerte, worauf er das Gesuch
(hatten genxiiirtr. jedoch von einerFesl
sehung von Alimenten abstand nahm,
da dieselben aubergerichtlich geregelt
werden sollen. , Ta Paar heirathete
im November 1904," 1el)t . lber seit
ji'ai 1914 nicht mehr miteinander. -

Carl R oling hat seine Gattin
Auauste Noting, mit der er sich im

J 1837 vtrheiratt)ete, auf Sch

'
Tägliche GtnetWtstr Vobttt, Samstag, de ii SHoi .1913.

bung verklagt, tveil sie ihn im März
1V12 unter Mitnahme de gröbten
Theil der Haukeinrichwng verlasse
und sich seit d?r Zeit geweisert hat,
zu ihm zurückzukehren.

iNciry Robinson King, die
sich aiu 1. Februar 1913 in Leaven-wort-

st., mit Wm. P. King
hat gestern eine Schei-

dungsklage angestrengt. Sie macht
geltend, dah King innerhalb drei
Wochen nach der Hcirath ihre ganzen
Ersparnisse im Betrage von $350 ver-

geudet und sie dann im Stich gelassen

habe. Außerdem babe er sie während
ihre? Zusammenleben mehrmals in
brutaer Weise midhandelt und sei

nicht einen einzigen Tag nüchtern ge-

wesen.

Schadenersatz - Falle.
Elizabeth Fruehe, Nachlasz-vervalter-

de Francis Joseph
Fruehe, wurde gestern lni Probatge-rich- t

ermächtigt, von L. P. ttuhn jr.,
Beiiber der Aiem Z)ork Laundry Co,,

2H Race Strafte, $tsX) als Lnt
sxidicung für die Tödtung ihrcS
Gatten zu akzeptiren. Der Ledere
N'ar iik der Laundry beschäftigt und
siel am 13. August 1913 in einen
liesset mit siedendem Wasser, wobei er
derartigeBrülxwundcn erlitt, dasj er
nüchtere Monate darnicderlag und
schließlich am 13. Oktober 1914 durch
den Tod von seinen Leiden erlöst
wurde.

Charles Catanzero, 719
Clark Sträsze. kaufte mn 25. März
1015 von dem Zuckerivaarenhändlcr
Ma; Lehrner gewisse, unter dein Na
men Imitation Italian Nougat"
bckmtiiteS Zuckerzeii. das von bcr
Fabrik von Sauerjton Si Brown, 92)
Clm Strasze, bezogen worden war.
Der .k läser behauptet, daft mehrere
Stücke, die er ab. zermahlene Wla
enthalteil hätten und er dadurch nicht
nur an den Lippm und am Gaunirn,
sondern auch innerlich verletzt morden
sei.Der Genannte bat gestern Sani's
sion & Brown auf $10,000 Schaden-ersat- z

verklagt.
T h er e s e A l t o m a r e hat Pie-tr- o

Romeo, der sie in Gegenwart
Leute beschuldi,ite. ein aus.

el'elich geborenes .ttind zu sein, auf
Zahlung von $.V200 verklagt.

Nachlas; Sachen.
Frederick ?pohr ist Nachlaszverwal-te- r

von Nettie Spohr; Personalien
$900.

ölargaret Stein ist Nlichlahverwal.
terin von Joseph F. tein? Personz
licit $1500.

I. Nevin Robert ist Nachlaßver-
walter von Jehn Robert: Persona
lien $2000. 1

CliaZ. F. und Cdmond Weiöbrod
iiiiö Testameiitjcolljtrecki,'r von Noiina
Weiebrod: Grundeigethum $1000.

Clara L. Hellebusch ist NachlaZoer
walterin von Clemens Heueousch
Personalien $l500.

Margaret O'Neill Kt Nachlakoer
waltcrin von James O'Neill: Perso.
nalien 52.GrundZigenthum $1900

Ter. persönliche Nack,lasz des John
W. Welply beträgt 5180.

Tee vcn'torbeiie Bankier Geo. ?
Cuflis verniacht seiner Mutter $10.
000 seinem Bruder Harold Eusriö
seinen Sitz in der Akiicnbörse, sowie
da Geschäft der Firma George
kusuö &. 5o uiiö James A. Bryant
V1V00. Bon dem Neue des Bermo.
geilö, dessen Höhe nicht angeführt ist.
svllen dir Wittwe Helen Wbite Cuitis
die Halste, der Bnider Harold'usti Z

,lnd die Schwester Jessie Eustiö je ein
viertel erhalten.

verschiedene?.
Tie Potter-Matlac- Trust Co. er

langte ein Urtheil über $8i0 gegen
aona C. und ChaZ. V. Mittler?, ic

ein solches über $240 gegen
CraZ.iiu L. Mottley. Caroline H.
Schalte ein solche über $ 127.80 ge-

gen Edward ü. ColliS. John F.
Offer ein soläxs über $115.lkt gegen
die ?tadt Cincinnati. Louis I.
Huive. Trustee, ein solche über $200
gegen Elizabeth Northman. John
A. Ziegler ein solche über $179.25
gegen John G. Wilson. ,

u!t?I) Becbe. Nachlakverwalterin
von Brooks F.'eebe klagte eine For-
derung über $2500 gegen H. C. Hub-be- ll

ein.

Kurze Freiheit.
Wenn A. Sampson von der State

Avenue, der se,t Dezember wegen eines
Checkschwindeli im Arbeitshaus ge
sessen hat. heute Vormittag nach 35.
büszuna seine Ttraftermin in Frei
deit gesetzt werden wird, werden seiner
vor dem Arbeitshause zwei Detektiv
der Sentralstation harren.' um ihn
prompt wieder zu verhakten.

Gkgen Simpson liegt näm'ich noch
ein Haftbefehl wezen Unterschleifior.
tZr wird beschuldigt, dem Kanopah
Pleasure Club, dessen Präsident er

$17X0 veruntreut zu haben.

KWliklllligeil
nach

Teutschland, Oesterreich.
Ungarn und der Schweiz

vermittelt, wie früher, die

m ernCermanBan
Qgt 12. nd Line Sttoße.

$400,000

Für die Kriegsnothleiden,
den in Deutschland und

Oesterreich Ungarn.

Sind bl jetzt on der Hülf-ass- e

, des Teutschem. National--

. Bnndeö

An die Botschafter der beide Länder

abgeschickt worden.

Tie hiesige ' mit
.",0,000 unter den Beitragende.
Der Ztaet IVmifijIvanie mit

?104,518 an der Tvibe. - Tie
Llebkögabe no den übrigen
Staaten. Genauer Necheiischasts-berich- t

de Ntianal-Ärs,tzer- s

Herr Joh Tjnrl von Baltimore.
Tie Autwortschreiben der beiden

, Botschafter. ,

Tos Samlnclwri-- t kür die twieg
nethlcidmdeir in Tentschlziid und

eiicrreich-ttnga- weläz der
Teutsch-Ameritani- Natienalbund.
unter dessen Ausflizii'n auch die hiesig
Hülsc gesell schüft ctHtfVt, einleitete,
bat biö feht ein gci,,' erfreuliches

ezcitiiU, wi. ,!,s dem vierten
Bericht de Herrn John Tjarks, Vor-'iye- r

de Nationa!.'l!l?sclzms t.

Tiesem utfoUyc jinb
im slnu'n biö wm 15. Ivril Stuf;.- -

012.8J einaegana,'!!. Ivovon $100.- -

00j bereits an d,( otsäister von
Tcnlschland und .''tc'rreich.Ungarn
in Washington übkliviescn und non
diesen an die richtig -t- elle übermit-tel- t

worden sind.
Unter den Sta'ti. rurld.c sich an

bi'iii Sammelwerk bnwiligen. nimmt
Peimsylvanien mit $104,518.02 die
erste, Wisconsin mit $76,330.39- - die
'"este, Clito mit 43,79s.&0 s darunter
$30,000 bon der hiesigen Hi lis gesell-sduf- ti

die dritte, Z".'.in,la,id mit $3t.-hvi- )

oic vierte und lionnccticiit mit
$21,317.51 die fünfte Stelle ein.

Tie Beiträge, ivcläv aö den
Ttaaten bis zum 15. April eingelau-
fen sind, waren:
Beiträge nach Staaten ge,

ordnet.
'Alabama $ 636.65
Arkansas 1,200.00
Connecticut 21,347.51
Tclairare 1.200.00
Gceraia 800.00

! Illinois 8,643.42
Indiana ..'. . ... t 11,770.71

i ?oma 3,828.35
!Znsas 3.291.22

Kentucky 2,445.00
Leuisiana 4,200.00
Maine . . 602.47
Maryland ....... m 31 .?

Massachusetts . 5,388.18
Michigan f 5,915.65
Missouri 4,994.00
Montana . ... 4.225.00
Nebraska 15.025.0i
Ntio Hampshiik '

1,OXCO
New Jersey .. 7,828.00
Ne ort 12,005.12
Nord Carolina . 2,050.00
Ohio 43,799.80
Oklahoma 1,426.10
Pennsylvania 104.618.02
Rhode Island 3,602.07

ud Carolmci 200.00
Süd Dakota . . 2.8511
Zer.nessee , 1.234.17
Texas 8,151.75
Utah 2,000.00
Vermont 93.20
Virginia 72.50
Washington . . . 5,700.00
West Virginia ...... 3.200.00
Wisconsin .... 76,336.39
Wyoming .... 5.00

Zusammen 5405.092.12
Zinsen vom 20. Okt.
1914 biö 31. Mär,
1915 550.71

Sesammt.Cimimea $406,042.83

Rkchnungablage.
15. April 1915. Gesammteinnah-me- n

5405M'.2: Z insen von dk?
MerchaniZ-Mktciiiic- z National Bank.
Baltimore 5950.71: zusammen 5406..
042.83.

27. Oktobkr 1;14, abgeliefert an
den deutschen Graf von
Bernstorff mim.OO.

1. Tezembec 1914, abgeliefert an
den deutschen ."Nitaster 566.000.00,
abgeliefert an d?n österreichischen Bot
fch5fter. Tr. C. Tumba 534.000.00;
zusammen 5WVX.00.

1. Februar 1915, abgeliefert an den
deutschen Botsciif?kr 567.000.00: ab.
geliefert an den österreichischen Bot
schaster $33,000.00; zusammen 5100,
000.00.

15. April 1915, abgeliefert an den
deutschen Botstasikr 570.000.00? ab
pelikfert an den österreichischen Bot-schaft-

530,000.00; zusammen 5100.
000.00.

15. April 1915, Bilanz auf der
MerchantZ.Mkltanics National Bank.
Baltimore. 56.042..

Dem Wunsche der tZinsender
wurden die eingegangenen

Beträge den folgenden HilfSkassm ,u
getheilt und biervon die unterstehenden
Betröge abgeliefert:

Mr die deutsche Lerttundetrnkaffe

einbezahlt 5112.361.48; abgeliefert
5111MZ.0O: Bilanz 51.361.48.

?sür die d!Atsche Wittwen- - und
Waiseiikasse tinbezahlt, einschließlich
der Bankzinsen 5161.847.09; abgelit-fe- rt

5161.000.00; Bilanz 5847.03.
Mr die ' österreichisch , ungarische

Verwundetenkasse einbezahlt 549.
763.67; abgeliefert 543.000.00; Bi.
lanz 51.765.67.

ffiix die österreichisch - ungarische
Wittwen- - und Waisenkasse einbezablt
582.068.59; abgeliefert 580.000.00;
Bilanz 52.063.59.

I o h n T j a r k .
" ." Vorsitzer.

Baltimore. Md., 15. April 1913.

Sr. Excellenz dem Kaiserlichen
Botschafter Grafen von
Bernstorff.

Herr Botschafter!
E gereicht mir zur großen Freude,

5urer Excellenz eine weitere Sendung
. . die vierie . . aus der nationalen
Sammlung de Teutsch - amerikani-sche- n

Nationalbundes mit der Bine zu
übermitteln, dieselbe der Bestimmung
der Geber gemäß, wie folgt, zu über-

weisen:
525,000.00 der deutschen Verwun-

detenkasse.
545.000.00 der deutschen Wittwen-un- d

Waisenkasse.
An den ft. und ft. Botschafter sind

gleichzeitig 530.000 abgegangen, so

das; wir nun zum vierten Male 5100,- -

000 zum nationalen Hilfsmerke beige- -

steuert haben.

In der Hoffnung, bald weitere Be-trä-

folgen lassen zu können.
Eurer Excellenz ergebensi

John Tjark. Vorsitzer.

Baltimore. Md.. 15. April 1915.

Sr. Excellenz dem K. St K.
Botschaft?! Tr. C. Tumba.

Herr Botschafter!
Es bereitet mir großes Vergnügen,

Eurer Ercellenz die dritte Sendung
aus der nationalen Sammlung des
Teutschamerittnischen Nctionalbundes
zu übermitetln.

Wir bitten Sie, dieselbe dem Wun-sch- e

der Geber gemäß, wie folgt zu
verwenden:

510.000.00 für österriichisch-unga-risch- e

Verwundete: und
$20,000.00 für österreichisch - un-

garische Wittwen und Waisen.
Gleichzeitig gehen Z70.000 an die

Kaiserlich deutsche Botschaft ab. wie-deru- m

durch die Weer zu diesem
Zwecke bestimmt.

In der Hoffnung, bald weitere Be-trä-

folgen lassen zu können,
(surer Excellenz ergebenst

John Tjarkö. Vorsitzer.

Kaiserlich Teutsche Botschaft.
Washington. D. C.

Washington. D. C..
den 16. April 1913.

Mein, sehr eehrier Herr TZarkZ!
Mit verbindlichstem Tank bestätige

ick Ibnen den Empfang Ihre Geehr
ten vom 15. d. M. nebst zwei ScheckZ.
von denen der eine, über Z25.0Ü0 für
die deutsche Verwundeienkaffe. der e.

über 545.000 für die d'utsche
Wittwen- - und Walsenkasse bestimmt
ist. Es wird mir ein großes Vergnü-cie- n

sein, die stattlichen Beträge il-r-

Bestimmung zuzuführen. Ich nehme
auch diese Gelegenheit wahr, dem
Kommitiee für seine so überaus

Thätigkeit uno den Gebern
fur ibre große Freigebiakeit meinen
berUichsten Tank auszusprechen.

Ihr aiiirichti ergebener

I. Bernstorff.
K. und , Wi. un. Botschaft

in Washinzton.
W a s h l n g t o n. D.

am 17. April 1915.
Seiner Hochwohlgeboren

Herrn John, TjarkZ.
Vorsitzer deö Teutfckamerikanischen

'Zarionalbundes in Baltimore. Md.
Tebr geehrter Herr Tjarks!

Mit größler Freude bestätige ich

Ihnen den Empfang der dritten
Spende des Teutschameritanischen

in der Höhe von 530,-00- 0.

von denen 510.000 für Lsterrei-cdisc- h

- ungarische Verwundete und
520.000 für die Wiklwen und Waisen
gefallener Krieger bestimmt sind.

Es gereicht mir zur besonderen
Ihnen, sehr geehrter Herr

Vorsitzender, für diese reiche Gabe neu-

erlich vom Herzen bestens zu danken.
Zugleich ersuche ich Sie. meinen
wärmsten Tank den Spendern sowie
den Herren Ibres Kommittee die sich

um den glänzenden Erfolg der
Sammlung so aukierordentlick Verd-

ienst? erworben haben, zu übermit-tel- n.

Ich überweise unter einem die Be-

träge nach Wien, wo sie sogleich ihren
humanitären Bestimmungen werden
zugeführt werden.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüg-lichste- n

Hochachtung
Ter t. und k. Botschafter

C. Tumba.
Tterblichk7itöbericht.

August Goeckemeyer. 82. 1827 Vine
Str.. Gehirnschlag.

rank Nadermaii. 52. 2219 Ohio
Ave.. Rückenmarksdaire.

Barbara Hcirtoin. 45. 4'0 Eresap
Avenüe. streb.

Mary Butler. 36, 826 Rockdale

Are.. Tuberkulose.
Agathe Mueller. 77. 1443 Walnut

Str.. Arterienverkalkung.
Ihomak Rosenfelder. 24. 53 Ost

McMicken" Avenue. Inquest in

kl die Inhaber d?

P r io r it äts-Aktie- n

HOTEL GIBSON COMPANY.
Wik habn, h nist BlIttiM ein Zirkular gcirntkl. In dem mit nlerr nsiättk

lkn, ebk tr eschRtz b" Miniirr in k aus dir deakii-- !,

sbr , 1OO.OO H,ll,el ,d der Hr ibsan an,,

ir rrr Zl,r ,i remplar ,s knI irndr,

BILEED, ELLIOTT & HARRISON.

(5ity Ice Telivery (5o.

Eine Million Tollar Korporation ge

gründet.

Tie seit langer Zeit vorbereitete
5tonsolidirung der Ice Telivery Co.
mit dem Etablissement der Crystal
Springs Co.. der M. B. Grosh Co.
von Lockland, der Schmid, Adams &
Cullen Co. an Jefferson Avenue und
die Gründung einer neuen 51.X),000
Korporation, die unter dem Namen

The City Ice Delivery Co. bekannt
sein wird, ist gestern zur Thatsache at
worden. Im Nekorder-Am- t wurden
spät am Nachmittag die Uebertra-gungsurkund-

unterbreitet, worin
das Eizenthum aller genannten Gesell-schafte-

das in Hamilton County
ist und einen Werth von etwa

$600,000 repräsentirt. auf die neue
Korporation übertragen wird. Außer
diesem Grundeigenthum ist auch solche

in Newport. Covington und Toyton,
tty.. mit in den Handel einzeschlossen.

Die Eit Ice Delivery Co. wird
Bonds im Betrage von 600.000

die von der Cleveland Trust
Co. als Trustee übernommen worden
sind und zu deren Sicherstellung die
Korporation eine Hypothek über
$600,000 auf ihr sämmtliches Gruttd-eigenihu-

sowie ihre technische Ein-richtu-

ausgestellt hat. Es sind im

Ganzen 1100 Bonos zu 0 Prozent,
von denen, am 1. December 1917 an-

fangend, jedes Jahr fünfzehn eingelöst

werden sollen.

Getheilt

2iiib die A sichten in Evauston über
die Pflasterung der Montgomery

Pike.

Tns; unter den Bewohnern von
Evanslon aroste Meinungovcrsä,iedcn
heilen darüber herrschen, ob c noth'
wendig i'k die Montgomery Pike, von
der Hewitt Avenue bis zur Grenze
von Norwood zu pflastern, erhellte ge

leMntlich einer gestern vorn Stadt
e für Straßen und

U'arf abgehaltenen öffentlichen i

img.
Üx der Sitzung hatten sich zivei

aui Eonniton eingefunden.
Vertreter der Evcinilon Welfare ls

sociakiou. mit dem Vrüiidenten C. A.

ulbcrtson als Wortführer, traten
ganz energisch zu Gunsten der Pflaste.
rung ein.

Gegen die Pilanerunng proteilirte
eine außerordentlich zalIreiche Tele
Zlltion von interessirtcn '.ruiidbe
siliern, deren Wottfimrer Anwalt
Walter Schmaab war. Die Protestler
.laben zu, daß eine 'eupflasterung
durchaus nicht schaden würde, aber sie

'onnren nicht einsehen, warum sie 50
Prczmt der losten bezahlen sollten
und sie vertraten den Standpunkt,
daß das County mindeste. ei Trit-
te! der Gesamnitkoiten sollte.
Zlußerdem fingen die Ansichten auch
sehr über das zu wählende Pfluste.
rungömatcrial aufeinander.

An' Vorschlag des -t- adrrahsnnt-glicdz

lilifs A'artin werden die Bür
,',er von Evnnston vcmnächst in einer
Äasscnocrsammliing den Versuch, ma
chci. sich aus einen Konipromiszvor'
schlag zu einigen und diesen Voriäilag
da,, dem 2 iabtrntlicf omtnirtt'e für
Slrasicn und Pctrto unterbreiten.

Ans dem Muizipalgexicht

beschäftigen Tag hatte Richter Bell

in der ttriminaladtheilung.

,l der ülriminalabtbeilung des

Äunizipalgerichts lwtte Richter Bell

gestern einen sehr geschä'tiaen Tag,
denn ihm wurde eine sehr statrüche

Anzakl von Mündern vorgefiiyrt.
Ter farbige William Minor, der

ein verflossenen seine greise

ttroszmutter Mary Parks mit einem

Beilhieb tödtete, der angeblich cinc'm

a deren JVul'iuen zugedacht nar,
wurde i'iiter $1000 ÄirMaft der
Wrufcslcjchnuirencn unter der Anklage
des Zodtschlags überwiesen.

Unter der Anklage deö Mordan
grissö wurde Atousiui' iead. von der
Interntediiite 2 tmiie, den Grosse,

iilennieten, iiührenö öi

iiliriüer. Mitglieder der Familie, die

jin versessenen 2arn'!i:a gelegentlich
einer solennen Seilerei verhaftet wor
den waren, entlciüen wuroru.

,

Ebenfalls unter der Anklage deS

Mordangriff wurde Richard Zki-li-

den Grohgeschworenen über

, wiesen. Er wird beschuldigt, sei- -

m. BURKHART'S

!l A 1 1 0 1) 1 il t ill v 0 ii ii u lr Itrüi L cklixrc
Ui btv Zrile, Mluifcii, unlet !r,i a,iilicrlt!l,rn,
?nrfanulif, .rniüii'oii. itiüfi' !iti."j)nnntn.
(Wtlibl, atSliunlH', iiicrtnisllctl. 'jtfr'luii'iiiui, lull
im lioittfii iijiotu'n, ZdinitiOrUiiifiillr. ,i,,m-- ,

Iris nfiriii. U rlajtnl eine ainnjUK fcluniB-lun-

nur :t, !,! (rtiol ern Uiirrr'-Jii- ul'''
lon rt frftfii luü an. nllrii Unittirfrii.

iter Gattin eine gejiihrliri e Slid;
wunde beigebracht r,n iial'en.

Jesse Lippincott, der. mi! seinem
?li,teKkil vor einiger 3e!t (George
Kinstei überfuhr und listete, wurde
v,-,- ,i aller Verantivlirtlict ke,t srei?
sprechen, weil cm den jefgeiiciisfii'
gen erbettle, dasz der llnglücko'all sich
iiiclzt vermeiden lii'h. '

Richter Alexander sandte estern

Iatiieo McEartliy für 00 Zac narh
sein Ärbcitcl,autz. Miüirt)tj N'ar ans
iicrunlafiiuig seiner (Martin unter der
Ant.',,ie ded thätlichen Angriffs ver
haOet werden, weil er die Trau bv

drillt und ans dein Hause getrieben
batte. Xn sich wälirend der eriiand-lun- g

liermlöfiellt, de.sz McCartlm
liuä- seir geraumer ieit nicht? zu,n
Unterbalt seine? Kindes beigetragen
butte, änderte der dichter die :'Inklag?
in Pernachliifsianng der Familie um
und sandte McCarttn, auf Tage
Mch dini Arbeit 'iniiise, subnf; nnj
diese Weise die .Ivran nuilirenb dieser
Zeit einen Theil dc5 Verdienstes de?
gewissenlosen Gatten und Vaters er
hält.

Polizeischub.
Ttlitivnswiirter werde ,',u Polizisten

und alte Poliziiteu ans ihren
Wunsch zu tationswörtcrn.

Der vor geraumer Zeit in Anre-gun- g

gebrachte Plan, die jungri traf-tie-

Leute, die bisher als Stions.
Wärter fungirten und es

bequem hatten, zu ahiw, Po-

lizisten zu befördern und den Dienst
der Stationswärter von alten gedienten
Polizisten besorgen zu lassen, murve
gestern vom Polizeichef Copelan in die

That umgesetzt.
Eine Anzahl alter Polizisten, die für

den aktiven Dienst nicht mehr ganz
kräftig genug sind und die um. Posten
als Stationswärter nachgesucht hat-te- n,

wurden zu Stationsmärtern er
nannt, während 17 junge Stations-Wärte- r

von nun an alS Polizisten
Dienst thun werden.

Tiefe bisherigen Srtionswärter
und nunniehrizen Polizisten nv die
Distrikte, denen sie überwiesen wurden,
sind: Richard Tumphy. Tiftrikt 1:
Charles Easton. Distrikt 1; Tf. W.
Elindmeyer. Distrikt 3; Tbsmsk
Reardon. Distrikt 8; August Wagner.
Distrikt 8; George Garretson. Distrikt
l; Julius Geidel. Tistrikt 4; August
Unser. Tistrikt 3; John Gibbons. Di-

strikt 7; Benjamin Weimcm. Distrikt
10: Jobn Franken. Distrikt 9; Warren
McCallister. Distrikt 6; Öto. Sgloff.
Patrölmagendienst: Lewis D?ench, Di
strikt 10; John Hughes, Ti'rikt 7;
John A. Griffiths, Bureau .$ Po!i-zeickef- s.

Die Polizisten, die in Zukunft alt.
Stationswärter Tienst thun werden
und die betreffenden Station-däus- cr

sind: James Hoctor. ?,slri!t ?: Cot'
tage Karnes. DistrikX . I. H. il'c-rt'- n.

Distrikt 1; obr .and, Tistrikt 1;
W. Moore. Di.it 1; Jokn Schwei.
her. Distrikts; W. inq, Tistrikt 2)
Clarence Gwvnn, Tistrikt 4; Henry
Kohl. Distrikt 4: Robert T.'KIke, Ti
strikt 2; John Bay. Tistrikt 0; Henry
McMullen. Distrikt H; W, Baehr.
Distrikt 9; Michael Äilmore, Tistrikt
9; W. Finn. Tistrikt lO.

ttehcimiiisiuolle esnchte.
Der Dieb, der am Dienstag aus der

Wohnung von Dr. Owen (5. isk. No.
3444 Liston Avenue, Sckmucksacken im
Werth von $300 gestohlen hatte, mufc
es mit der Angst bekommen haben,
denn estern Morgen fand Dr. 761
die gestohlenen Sachen sammt und son
ders in seinem Briefkasten.

Ein sebr eigenthümliches Moment
bei dem Diebstahl war auck die That
sache. das; der Ticnb nur die Schmuck
sache, txik der Dieb nur die Sckmuck-taschc- n

befanden, in welchen auch etwa
$50 in Baar lagen. Das Bargeld Ixe fe

der Dieb ruhig liegen.

reirtXt-- irn'x

scaBPillj


